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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl
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Sehr geschätzte 
Gemeindebürger/innen! 

Rasch hat der Herbst heu-
er Einzug gehalten. Es 

scheint wirklich der vorher-
gesagte Klimawandel auch 
bei uns seine Auswirkungen 
zu zeigen. Trockene Sommer 
mit eher wenig Niederschlag, 
Regen nur über Gewitter mit 
der Gefahr von Starkregen 
und Hagel (oft nur kleinräu-
mig) und im Herbst erst aus-
giebigere Regenmengen. Gott 
sei Dank sind in diesem Jahr 
ganz grobe,   großräumige 
Unwetterschäden ausgeblie-
ben, hat ja der Blütenfrost im 
Frühjahr bei Obstbäumen ge-
nug Schaden angerichtet.

Der Schulstart ist ge-
glückt, und alle Kinder-

garten- und Schulkinder ha-
ben ihren Platz in den Gnaser 
Bildungseinrichtungen und 
darüber hinaus gefunden.  Ich 
bedanke mich sehr bei allen 
Verantwortlichen in unseren 
Schulen und im Kindergarten 
für die gute Vorbereitung des 
neuen Schuljahres 2017/18. 
Natürlich bemühen sich alle, 
die MG Gnas als Schulerhal-
ter und die Schulleiter mit 
ihren Pädagogen/innen, ein 
möglichst flexibles und zu-
kunftsorientiertes  Bildungs- 
und Betreuungsangebot zu 
bieten. 

Die Grabarbeiten für die 
Breitbandleerverroh-

rungen gehen recht zügig vo-
ran, sodass wir im Spätherbst 
mit der Fertigstellung rech-
nen. Wir bemühen uns na-
türlich danach sofort um die 
Einleitung der Glasfaserlei-
tung um möglichst schnell im 
größten Teil des Gemeinde-

gebietes eine wesentlich ver-
besserte Breitbandleistung zu 
gewährleisten. Danke an alle 
Grundbesitzer, die durch ihre 
Zustimmung den Netzausbau 
ermöglichen.

Mitte des Monats Sep-
tember ist ebenfalls 

die Ersatzbohrung des  neu-
en Tiefenbrunnes im Bereich 
des Altstoffsammelzentrums 
gelungen. Nach der Spülung 
des artesischen Brunnens 
und dem Anschluss an die 
Wasseraufbereitungsanlage 
wird der Pumpversuch ge-
startet, der dann schon ins 
Wassernetz einfließen wird. 
Das Ziel, die Konsensmenge 
von 4-5 lt./sec. in unser Was-
sernetz wieder einzuspeisen, 
wird erreicht und wir haben 
für die nächsten Jahrzehnte 
wieder ca. 50% Trinkwasser 
als Eigenversorgung zur Ver-
fügung.

Durch die Fertigstellung 
der Ortsumfahrung des 

Marktes Gnas und der Er-
öffnung Ende August ist ein 
langjähriger Wunsch der 
Bevölkerung in Erfüllung 
gegangen. Ein Großteil des 
Ortskernes ist somit vom 
Schwerverkehr entlastet und 
besonders wichtig erscheint 
mir, dass großräumige Um-
leitungen in Zukunft nicht 
mehr notwendig sind. Ich 
hoffe,  durch den neu gestal-
teten Ortskern und der neuen 
Umfahrung eine Infrastruk-
tur geschaffen zu haben, die 
euch motiviert, die Zukunft 
erfolgreich zu gestalten.

So wünsche ich allen Mit-
bürgern/innen einen schö-

nen Herbst, machen Sie bei 
den kommenden National-
ratswahlen von Ihrem Wahl-
recht gebrauch und wählen 
die Partei Ihres Vertrauens.

Herzlichst Ihr
Gerhard Meixner, Bgm.
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Aus der Gemeindestube

AUS DEM INHALT
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ab Seite 31

Jubilare 
ab Seite 70

Begegnungszone Gnas
ACHTUNG  
SCHULANFÄNGER!

Bitte besondere Vorsicht für 
unsere KLEINEN!
Autofahrer müssen jetzt be-
sonders achtsam sein!

Begegnungszone IN GNAS 

Die Begegnungszone wurde 
im Ortszentrum Gnas einge-
führt und räumt den Fußgän-
gern besondere Rechte ein! In 
der Begegnungszone dürfen 
Fußgänger die Fahrbahn über-

all benützen. Sie dürfen je-
doch den Fahrzeugverkehr 
nicht behindern.

Für den Fahrzeuglenker ist im 
gesamten Bereich der Begeg-
nungszone die Geschwindig-
keit auf 30 km/h beschränkt.
Fahrzeuglenker haben im ge-
samten Bereich besondere 
Rücksicht auf den Fußgänger-
verkehr zu nehmen.
Mit der Einführung der Begeg-
nungszone soll es ein gleich-
berechtigtes Nebeneinander 
aller Verkehrsarten geben.

Liebe Autofahrer! 
Bitte gebt den Schulkindern 
freiwillig Vorrang!

Heizkostenzuschuss
Der Heizkostenschuss 2017 / 2018 kann von 15. September bis 22. Dezember 2017 

in der Marktgemeinde Gnas beantragt werden.

Einkommensgrenzen: Ein-Personen Haushalte 1.185 Euro
   Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften 1.777 Euro 
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Die Umfahrung GNAS ist eröffnet

GEMEINDEINFORMATION

Die lang ersehnte Umfah-
rung GNAS ist fertig und 
wurde am 30. August 2017 
feierlich eröffnet.

Nach fast vier Jahren Pla-
nungs- und Bauzeit konnte 
das 600 m lange Straßen-
stück nun für den öffent-
lichen Verkehr freigegeben 
werden. Dadurch wird der 
Ort vom Schwerverkehr 
entlastet und es wurde eine 
Infrastruktur geschaffen, die 
für unsere Region eine be-
sondere Bedeutung hat. 
Die Ortsumfahrung wird als 
neue Landesstraße dekla-
riert. Somit übernimmt das 
Land Steiermark die Kosten 
für die Erhaltung der Straße. 
Mit einer neuen 3,5 t -Be-
schränkung soll zukünftig 
der Schwerverkehr aus dem 
Ortszentrum auf die Verbin-
dungsstraße verlagert wer-
den.

Zahlreiche Bürger, Anrainer 
und Ehrengäste, darunter 
Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer, Verkehrslan-
desrat Anton Lang, Anton 
Fink von der Baubezirkslei-

tung Feldbach  und Bürger-
meister Gerhard Meixner, 
kamen zur Segnung des 

neuen Kreisverkehrs durch 
Pfarrer Mag. Karl Gölles. 
Für die musikalische Um-

rahmung sorgte die Markt-
musikkapelle Gnas. 
Bgm. Gerhard Meixner be-
dankt sich bei allen sehr herz-
lich, die mitgeholfen haben, 
dieses „Jahrhundertprojekt“ 
fertigzustellen. Ohne die Zu-
stimmung der AnrainerInnen 
wäre die Umsetzung nicht so 
schnell möglich gewesen.

Im Anschluss an die feier-
liche Eröffnung waren die 
Ehrengäste zur Verköstigung 
durch das Gasthaus Kurz-
weil an der langen Tafel am 
Hauptplatz und die Bevölke-
rung zu Freibier eingeladen. 

Als Zusatzprogramm stellte 
die Energie Steiermark Pro-
dukte der E-Mobilität am 
Hauptplatz vor.

Im kommenden Winter wird erstmals Sole im Streudienst 
eingesetzt. 
Die Ausbringung des „Feuchtsalzes“ wird versuchsweise 
auf den Straßen und Gehwegen im Ortskern der Marktge-
meinde Gnas erfolgen. Der Einsatz erfolgt vorbeugend, das 
heißt, dass bereits vor dem Eintreten von Glätte (z. B. durch 
Eisregen, Schneefall) gestreut wird.

Nach dem Winter wird man sehen, ob die Vorteile für den 
Einsatz von Sole gegenüber von Splitt und Salz überwie-
gen. 

Die Gemeinde ist bemüht, den Winterdienst (Räum- und 
Streudienst) so effektiv und trotzdem umweltschonend 
durchzuführen.  

Winterdienst
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Sonderförderung 
Wohnbau  - 
„Sicheres 
Wohnen“

GEMEINDEINFORMATION

Ziel dieser Förderung ist, 
die Durchführung von Si-
cherheitsmaßnahmen (Ein-
bruch hemmende Türen 
und Fenster, Alarmanlagen, 
Anlagen zur Videoüberwa-
chung) im Wohnbereich zu 
unterstützen. 

Förderungsvorausset-
zung:

Benützungsbewilligung/
Fertigstellungsanzeige des 
Eigenheimes

Die zu fördernde Wohnstät-
te muss ständig bewohnt 
werden (Hauptwohnsitz)

Allfällige behördliche Be-
willigungen für die Errich-
tung der Sicherheitsmaß-
nahmen

Es dürfen nur zertifizierte 
bzw. zugelassene Produkte/
Anlagen eingebaut werden

Die Rechnungen müssen 
ab 01. Feber 2017 ausge-
stellt worden sein

Die Förderung besteht in 
Form eines einmaligen, 
nicht rückzahlbaren För-
derungsbeitrages (Zu-
schusses). 
Der Förderungsbeitrag 
(Zuschuss) kann nur ein-
mal nach Maßgabe der vor-
handenen Mittel gewährt 
werden. 

Das Ansuchen ist bei der 
Fachabteilung Energie und 
Wohnbau der Steiermär-
kischen Landesregierung 
einzubringen.

Nähere Informationen fin-
den Sie unter www.wohn-
bau.steiermark.at

Gut erhaltenes Haus zu 
kaufen gesucht

in der Region Gnas mit ca. 
4 - 6  Zimmern. 
Lage entlegen und ruhig, 
eventuell Waldrand.
Grundstück ca 800-1000 m². 

Kaufpreis ca 200.000 bis 
240.000 Euro.

Anfragen unter 
0664/5809713 bzw. e-
mail@gmx.at
Perz Herbert

Mietkaufwohnung
Poppendorf 82/4 | 73,57 m²  OG
3 Zimmer, Küche, Bad und Nebenräume, 
Balkon 8,01 m², PKW-Abstellplatz, Kellerabteil, 
Heizung Öl-Zentral, Erstbezug 1998 

Neuwertige Wohnung in Kinsdorf ÖWG-Haus zu 
vermieten
Erdgeschoss, 3 Zimmer, 88,90 m²
ab 01. September 2017 zu beziehen

Nähere Informationen:
ÖWG Wohnbau
Moserhofgasse 15, 8010 Graz
Tel: 0316 8055-531, verkauf@oewg.at
www.oewg.at

Immobilien

Das Team vom ASZ Gnas ist 
immer wieder um Verbesse-
rungen bemüht. So wurde im 
letzten Monat eine Abtropf-
tasse für alte Ölfässer und Öl-
kannen angeschafft. Durch die 
restlose Entleerung können 
die leeren Ölgebinde in Zu-
kunft viel kostengünstiger als 
bisher entsorgt werden. Ganz 
wichtig dabei ist jedoch, dass 

die Ölgebinde auch AUSSEN 
nicht mit Öl verschmiert sind. 
Daher die Bitte an alle, die 
diese Reststoffe ins ASZ brin-
gen, die Fässer und Kanister 
außen so sauber wie möglich 
zu halten. Es liegt schließlich 
in unser aller Interesse, die 
Entsorgungskosten so niedrig 
wie möglich zu halten.
Danke fürIihr Bemühen!

ASZ - News

Silofoliensammlung im ASZ Gnas vom 27. Oktober bis 04. November 2017 
zu den Übernahmezeiten:

Dienstag: 8 - 10 Uhr Freitag: 14 - 17 Uhr Samstag: 9 - 12 Uhr

Quecksilber-Dampflampen (HQL) (ohne Mast) 
kostengünstig abzugeben

• Ca. 150 Stk. 
• 10 – 20 Jahre alt
• Umbau auf LED ist möglich (es gibt dafür Umbausätze bei den Elektrohändlern)
• Preis: € 50,00 pro Stk.
• Mengenrabatt bei Abnahme einer größeren Menge 
• Anfragen bzw. Bestellung bei Herrn Gerhard Suppersbacher 0664 / 5431929

Neues Bauland in Gnas

„Wallner Siedlung“ - 
Baugründe zu verkaufen! 
Noch drei Parzellen frei 
mit ca. 1000 m².

Anfragen an die 
Marktgemeinde Gnas, 
03151/2260

Wohnung Neu in Pop-
pendorf zu vergeben

1 Zimmer- Bad- Wc- 
Küche-Wohnzimmer-
Balkon

Ab sofort
0664 / 4960098
Familie Rauch

Es gibt keine Sünde außer 

der Dummheit.

Oscar Wilde
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Aktuelles vom Kindergarten

Das Sommerfest ist ein ganz 
besonderer Höhepunkt am 
Ende des Kindergarten-
jahres. In diesem Jahr gestal-
teten wir es wieder mit und 

für unsere Kindergarten- und 
Krippenkinder in unserem 
erlebnisreichen Garten. Es 
war ein tolles Spielefest mit 
vielen Angeboten wie z.B.: 

Wettspiele, Dosenschießen, 
Schminken, Kinderdisco, 
Basteln usw.
Anni Fink und Monika Frei 
sorgten für leckere Grill-

würstl und neben Saft, 
Knabberzeug und Eis, waren 
diesmal die bunten saftigen 
Obstspießchen sehr gefragt. 
Besonders freuten wir uns, 
dass Herr Bürgermeister 
Gerhard Meixner und Frau 
Vizebürgermeisterin Elisa-
beth Triebl zum Kinderfest 
kamen, welches wir mit zwei 
lustigen Liedern eröffneten. 

Unser Sommerfest

In diesem heißen Sommer 
war vor allem eines gefragt: 
„Hinein in das kühle Nass!“ 
Deshalb sind wir sehr glück-
lich und dankbar, dass wir 
den Kindern diesen Spaß 

ermöglichen können, denn 
ein großes Planschbecken ist 
kaum in einem Kindergarten 
zu finden.     
Uns Pädagoginnen und Be-
treuerinnen ist es auch ein 

Anliegen, den Kindern viele 
abenteuerliche und span-
nende Erlebnismöglich-
keiten zu bieten und viel 
Zeit mit lustigen Aktivitäten 
unter unseren schattigen 

Bäumen im Garten zu ver-
bringen. Lagerfeuer, Ste-
ckerlbrot, Würstl grillen…, 
Ausgänge in den Wald und 
zu den umliegenden Spiel-
plätzen waren ebenso eine 
willkommene Abwechslung. 
Aber auch gezielte Angebote 
wie z.B.: spannende Ge-
schichten, fröhliche Lieder, 
Gedichte, Basteln, Malen, 
Werken auf der Hobelbank, 
Bewegungsbaustellen im 
riesigen Turnsaal … fanden 
großen Anklang. Am Ende 
der Ferien stellten wir glück-
lich fest: „Es war ein schö-
ner, heißer Sommer!“

Der Sommer im Kindergarten
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Die Natur -  wichtiger Lebensraum für die Kinder 
Natur ist mehr als ein Ort der Erholung, Natur ist für die 
Kinder ein regelrechter Entwicklungsraum.

Einige Beispiele:
• Im Umgang in und mit der Natur kann Wertschätzung und 
• Freude schon von klein auf entstehen.
• Bei Ausgängen in die Natur, gewinnen die Kinder Ein-
• sicht in ökologische Zusammenhänge und jahreszeitliche 
• Kreisläufe.
• Beobachtungen in der Natur erweitern und vertiefen das 

• Sachwissen, wecken Neugier und führen zu bewusstem 
• Wahrnehmen von Gegebenheiten und Abläufen.
• Wenn Kinder in der Natur spielen, arbeiten sie, eignen 
• sich Kompetenzen an, die sich auf weitere Lebensbe-
• reiche auswirken.
• Kinder erfahren Werte in der Auseinandersetzung mit 
• ihrer Umwelt und gewinnen dadurch Orientierung für ihr 
• eigenes Denken und Handeln. 

Somit ist eines klar: „HINAUS IN DIE NATUR!“

Volksschule Gnas

Ursis Theaterflöhe - der VS Gnas
„Theaterspielen bildet…!“

Das Theaterjahr der VS Gnas 
ging am 30. Juni 2017 mit 
der Geschichte „Im Nim-
merland – Wo Kinderträume 
wahr werden“ erfolgreich zu 
Ende. 
16 engagierte SchülerInnen 
der 4. Klassen gaben in „ih-
rer lang ersehnten“ Theater-
woche vom 26.6. bis 30.6. 
IHR BESTES. So spielten 
sie in 7 Vorstellungen für ei-
nige Schulen und Kindergär-
ten der Region wie auch für 
die örtlichen Bildungsein-
richtungen (ca.1000 Besu-
cher). Für die Theaterflöhe 
war dies eine sehr intensive 
Zeit gespickt mit vielen An-
forderungen und Proben. 
Auf diesem Weg möchte ich 
ihnen für ihren Fleiß danken 
und sie ermutigen, weiterhin 

Chancen zu ergreifen, ihre 
kreativen Energien auszule-
ben, um neue Erfahrungen 
zu sammeln. 
So freue ich mich auf die 
zukünftigen Theaterflöhe, 

die in neue Rollen schlüp-
fen dürfen, sprachliche und 
emotionale  Unsicherheiten 
ausgleichen werden, in ihrer 
Persönlichkeit wachsen wer-
den, eine Bühnenpräsenz 

entwickeln und viel Spaß 
haben werden.
„Beim Theaterspielen steht 
das Kind im Mittelpunkt!“ 

ursi ferko
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Wenn die Ferien zum Abenteuer werden

Besuche im Hallenbad, ein 
Büchertag in der Gnaser Bü-
cherei, Wanderungen und 
Turnstunden in der Tennis-
halle standen bei der Ferien-
betreuung im Jugend- und 
Familiengästehaus an der 
Tagesordnung. Für die Volks-
schulkinder wurde heuer erst-
mals eine eigene Betreuung in 

den Sommerferien angeboten 
und diese erfreute sich großer 
Beliebtheit. 
Mehr als 20 Kinder ver-
brachten über den ganzen 
Sommer verteilt einige Wo-
chen in der Betreuung und 
dank der tollen Organisat-
ion von der Gemeinde, der 
VS Gnas und dem Team des 
JUFA Gnas konnten den Kin-
dern viele Angebote ermög-
licht werden. 
Auch mit wenig Material 
verging die Zeit wie im Flug, 
wenn sich die Kinder zum 
Beispiel auf die Jagd nach 
Heuschrecken machten. 

Bei Schlechtwetter wurde ein 
Kinofilm gezeigt und mit ei-
gener Popcornmaschine wur-
de für Verpflegung gesorgt. 

Auch der Ideenschatzkiste 
haben wir einen Besuch abge-
stattet. Diese Schatzkiste steht 
in der Gemeinde, ist öffentlich 
zugänglich und jeder, der in-
novative Ideen zur weiteren 
Gestaltung in und rund um 
Gnas hat, kann diese Ideen 
hier deponieren. Die Kinder 
wünschen sich vor allem neue 

Rutschen und einen Sprung-
turm im Freibad, sowie einige 
neue Spielgeräte für den Spiel-
platz vor der Volksschule. 

Das Highlight der neun Wo-
chen war ein Besuch bei der 
Feuerwehr und die Möglich-
keit, einen Blick hinter die 
Kulissen der Freiwilligen 

Feuerwehr Gnas 
zu werfen. Wir be-
danken uns für die 
gute Zusammen-
arbeit mit allen 
Beteiligten und 
hoffen, die Kinder 
hatten in diesem 
Sommer ebenso 
viel Spaß wie wir. 
 

Katharina 
Sammer, 

Veronika Blaß & 
Theresa Niederl

Elternverein der Gnaser Schulen 
Schuljahr ϮϬϭϳ/ϭϴ 

 
Der Elternverein der Gnaser Schulen veranstaltet auch heuer wieder einen: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dies ist die ideale Gelegenheit für Familien mit Kindern, gebrauchte und gut erhaltene 

Stücke (Schi, Schischuhe, Schihelme, Schianzüge, Schiunterwäsche, Eislaufschuhe, 

Snowboards, …) günstig zu erwerben bzw. zu verkaufen - OHNE 

UNKOSTENBEITRAG. 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte bringen Sie alle Artikel nur in sauberem und brauchbarem Zustand! 

 

Annahme: ab 8:00 Uhr 

Verkauf:   von 8:00 – 12:00 Uhr 

Abholung der nicht verkauften Artikel bis 12:00 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

Zur gleichen Zeit gibt es auch einen Tauschmarkt für Kinder, wo ihr euer 

Spielzeug, eure Bücher, CDs, Computerspiele,… tauschen oder 

verkaufen könnt. Ihr bestimmt den Preis und ihr verkauft!!! 
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Rotkreuzkurs an der NMS Gnas
Unter dem Motto „Lernen 
fürs Leben“ standen die letz-
ten Schultage für die Schü-
lerinnen und Schüler der 4. 
Klassen der NMS-Gnas. Zum 
dritten Mal in Folge wurde 
unter der Leitung von Erika 

Knauss, Agnes Obenauf und 
Hiltrud Puntigam ein 16-stün-
diger Rotkreuzkurs angeboten. 
Zum Abschluss des Kurses 
präsentierten unsere „großen“ 
SchülerInnen ihr Können und 
Wissen vor den 1. Klassen. 

Wir Lehrer waren sehr stolz 
darauf, mit welchem Enga-
gement Wissen weitergege-
ben und angenommen wurde 
– ein absolut gelungenes und 
sinnvolles Projekt!
Wir wünschen unseren Schul-

abgängerInnen noch alles 
Gute und viel Erfolg auf ih-
rem weiteren Lebensweg.

P.S.: Ihr wisst „Man kann 
nichts falsch machen, außer 
man macht nichts!“

Neue Mittelschule Gnas

Berufsorientierungslauf der 3. Klassen
Mit großer Neugierde und 
Spannung erlebten 67 Schü-
lerInnen der 3. Klassen der 
NMS Gnas ihren 2-tägigen 
Berufsorientierungslauf am 
Ende des Schuljahres. 
An 14 Stationen gaben Ver-
treter/innen regionaler Be-
triebe & Institutionen aus un-
terschiedlichsten Branchen 

in der NMS Gnas Einblicke 
in ihre Arbeit bzw. Tätigkeit, 
sowie Ausbildungs- und 
Karrieremöglichkeiten.
Die SchülerInnen erhielten 
dabei nicht nur wichtige In-
formationen, welche sie in 
ihrer persönlichen Berufs-
wahl unterstützen, an allen 
Stationen warteten zudem 

spannende praktische Aufga-
ben und Herausforderungen 
auf die Teams. Am Ende des 
als Wettbewerb geführten 
Berufsorientierungslaufes 
mussten die Jugendlichen 
noch das an den beiden Ta-
gen Gehörte und Erlebte in 
einem Quiz verarbeiten. Die 
drei besten Teams erhielten 
tolle Preise von den teilneh-
menden Unternehmen. 

Für die abwechslungsreichen 
und kreativen Aufgaben an 
den Stationen sorgten:
Autohaus Fink 
PIDAS-IT-Bereich
Elektrotechnik Harald 
Tantscher 
Berufsinformationszentrum 
Feldbach 
ROTH Handel & Bauhand-
werkerservice 

Blumen Fritz 
Pfeiler´s Bürgerstüberl 
Modehaus ROTH 
Friseur Höchelein-Rauch 
Stefan Rauch, Mechatronik 
Raiffeisenbank Gnas-Feld-
bach-Bad Gleichenberg 
Schule für allgemeine 
Gesundheits- und Kranken-
pflege Bad Radkersburg 
POCK GmbH 
Ausprobieren von Übungs-
beispielen aus Lehrlingsauf-
nahmetests

Organisiert und durchgeführt 
wurde die Veranstaltung von 
Mag. Bianca Blaindorfer, 
BerufsFindungsBegleiterin 
der Steirischen Volkswirt-
schaftlichen Gesellschaft & 
Dipl.-Päd. Frau Brigitte Lo-
renzer von der NMS Gnas.
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Salve discipuli!
Mit einem „Salve“ verabschiedete sich Prof. Mag. Wolf-
ram Liebenwein von seinen LateinschülerInnen für dieses 
Schuljahr. 
Der Lateinunterricht fand heuer an jedem Dienstag in der 6. 
und 7. Schulstunde in der 3c Klasse statt. 
Mit „Vivant discipuli“ kann man da uneingeschränkt allen 
Teilnehmern gratulieren!

Leichtathletik Schulmeister-
schaft 2017
143 TeilnehmerInnen zeigten 
bei besten Wetterbedingungen 
auf der LA Schulsportanlage 
in Gnas viel Einsatz und Mo-
tivation im 60 m Sprint, Weit-
sprung, im Schlagballwurf 
bzw. im Kugelstoßen.

Die herausragenden 
Leistungen bei den Burschen 
waren: 
60 m: 7,85 sec. von Simon 
Rath, 4c (Schulrekord) 

Weitsprung: 5,14 m von Chri-
stoph Rumpler, 4a 
Kugelstoß: 10,66 m von Si-
mon Scheucher, 4c

Die herausragenden 
Leistungen bei den Mädchen 
waren: 
60 m: 8,68 Esther Dobaj, 4b 
Weitsprung: 4,41 m Lea Rap-
pold, 3a 
Schlagball: 43 m Sandra Gut-
mann, 3a

Fußball: 3. Platz 
beim Bezirksturnier
Beim traditionellen Raika-Schulschlussturnier in St. Stefan 
i. R. scheiterten die Gnaser Favoriten wie im Vorjahr an der 
Auswahl der NMS Riegersburg. 
Im Semifinale ging Gnas zwar mit 1:0 in Führung, doch 
konnten Horvath u. Co das Spiel noch drehen und feierten in 
letzter Minute einen 2:1 Sieg. Im Überraschungsfinale be-
zwang Riegersburg das Team aus St. Anna mit 2:0 und ging 
nach dem Sieg im Vorjahr erneut als Gewinner des Raiffei-
sen-Südoststeiermark-Turniers hervor.
Im kleinen Finale konnten die Gnaser ihre Alterskollegen 
aus Feldbach mit 1:0 besiegen und erhielten dafür die Bron-
zemedaille.

Endstand beim Raika Turnier in St. Stefan:
1. NMS Riegersburg, 2. NMS St. Anna, 3. NMS Gnas, 4. 
SMS Feldbach, 5. NMS Fehring, 6. NMS St. Stefan, 7. NMS 
B. Gleichenberg, 8. NMS Kirchbach, 9. NMS Feldbach II.

A
nzeige
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SR Walter Arras verstorben

Mitten in der unterrichtsfreien 
Zeit läutete am 15. August 
frühmorgens die Sterbeglo-
cke für unseren Lehrerkol-
legen Schulrat Walter Arras. 
Völlig überraschend verlo-
ren wir kurz nach seinem 75. 
Geburtstag einen Pädagogen, 
der mehr als 30 Jahre seine 
Spuren im Gnastal und darü-
ber hinaus hinterlassen hat.

Walter Arras unterrichtete 
in Dietersdorf an der Volks-
schule und in Gnas an der 
Volksschuloberstufe,  an der 

Hauptschule und dem Po-
lytechnischen Lehrgang mit 
großer Umsicht und vollem 
Einsatz. Dem allseits re-
spektierten Lehrer war es 
ein großes Anliegen, seine 
Schülerinnen und Schüler 
lebenstüchtig zu machen. Er 
vermittelte ihnen neben dem 
lehrplanmäßigen  Schulwis-
sen vor allem seine Lebens-
erfahrung, kritisches Denken 
und praktische Fähigkeiten, 
die weit über den Werkun-
terricht hinausgingen. Er för-
derte ihre Kreativität in Wort 
und Bild – oft mit unkon-
ventionellen Methoden und 
manchmal nur in Anlehnung 
an das Schulunterrichtsge-
setz. 

In seiner Freizeit verfasste 
er mit seinem exzellenten 
Schreibstil pointierte, hu-
morvolle und kritische Texte 

und scharte mit seinen Erzäh-
lungen aus der „Kriegszeit“ 
viele Zuhörer um sich. Ausge-
hend von seinem historischen 
Wissen über den Markt Gnas, 
vermittelte er Heimatver-
bundenheit und weckte das 
Bewusstsein für die Wurzeln 
unserer Herkunft. Durch sei-
ne Tätigkeiten in diversen 
Vereinen motivierte er junge 
Menschen, sich am gesell-
schaftlichen Leben zu betei-
ligen.

Die Freizeit widmete Wal-
ter Arras seiner Familie und 
dem Haus. Er kümmerte sich 
aufopfernd um seine Gattin 
Brigitte und förderte seine 
beiden Kinder in allen Le-
benslagen. Zusätzlich inves-
tierte er viel Zeit und Geld 
in das historische Eigenheim 
und in seine Hobbys. Als 
Zeichen seines Engagements 

steht der Maibaum mit den 
von ihm gefertigten Wappen 
am Gnaser Hauptplatz.

Mit Schulrat Walter Arras ver-
lieren viele seiner ehemaligen 
SchülerInnen einen Mentor, 
der ihnen einen Lehrplatz ver-
mittelt hat. Die LehrerInnen 
trauern um einen Begleiter, 
der stets die neuen Heraus-
forderungen des Schulalltags 
angenommen und optimis-
tisch in die Zukunft geblickt 
hat. Sein Name ist beispiel-
haft und untrennbar mit dem 
Gelingen von „Schule für das 
Leben“ verbunden.

Danke für dein Wirken in 
Schule und Öffentlichkeit! 

A
nzeige
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Erwachsenenbildung 
Möglichkeiten & Chancen

Fach-SozialbetreuerIn 
Behindertenarbeit (FSB/BA)

Aufschulungsmodul für 
PflegehelferInnen

Kursdauer: 24. Mai 2018 bis 24. Mai 2019

800 Std. = 400 UE Theorie
     400 Std. Praktikum

 

Ausbildung zum / zur Fach-SozialbetreuerIn

BB-Behindertenbegleitung

Fach-SozialbetreuerInnen mit der Spezialisierung BB 
üben ihre Tätigkeit in den zentralen Lebensfeldern von 
behinderten Menschen, wie Wohnen, Arbeit / Beschäf-
tigung, Freizeit und Bildung aus.

Sie arbeiten professionell mit Experten/innen aus den 
Bereichen Therapie, Gesundheits- und Krankenpflege, 
Medizin, Recht, interdisziplinär zusammen.

Kursdauer: 13. März 2018 bis 12. März 2020

2400 Std. = 1200 UE Theorie
       1200 Std. Praktikum

Info: 0664 / 50 15 744 - DDr.  Ilse Amtmann, Ausbildungsleiterin 
Kursort: Gemeindezentrum Baumgarten / Gnas

Anmeldung: Marktgemeinde Gnas, 8342 Gnas 46
Tel. 03151 / 2260-13 - Helga Maitz

Aufschulung - Kompetenzerweiterung 
Pflegehilfe zur Pflegeassistenz 

Fortbildung 40 UE gem. §104c GuKG

 Fr.:  09.02.2018  Fr.: 16.02.2018
 Sa.: 10.02.2018  Sa.: 17.02.2018

Kurskosten: € 420,- 
Info: 0664 / 50 15 744 - DDr. Ilse Amtmann

Ausbildungsabschluss am 17.08.2017 
Fach-SozialbetreuerIn Behindertenarbeit

Südoststeirische Ausbildungsstätte für 

Gesundheits- und Sozialberufe

Marktgemeinde Gnas
8342 Gnas 46
Tel.: 03151 / 2260
E-Mail: gde@gnas.gv.at
www.gnas.gv.at

1. Reihe von links: 
Zvjezdana Trupkovic, Natalie Höfler, Daniela Mandl, 

Ausbildungsleiterin DDr. Ilse Amtmann
2. Reihe von links: 

Nadja Sebjanic, Sandra Reiterer, Manuela Winter
3. Reihe von links: 

Carina Trummer, Thomas Dunst

Fach-SozialbetreuerInnen BA üben 
ihre Tätigkeit in den zentralen Le-
bensfeldern von behinderten Men-
schen, wie Wohnen, Arbeit / Be-
schäftigung, Freizeit und Bildung 
aus.
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Alles rund ums Baby in Raning!
Am Workshop „Babys erstes Löffelchen – Ernährung im 
Beikostalter haben sich zwölf Personen beteiligt. Die Teil-
nahme daran war kostenlos und wird über die Steiermär-
kische Gebietskrankenkasse organisiert und fand bei den 
Teilnehmerinnen großen Zuspruch.

Kindernotfallkurs
18.10. und 25.10.2017, 2-teiliger Kurs von 17 bis 20 Uhr 
Anmeldung: Frau DSA Gertrude Bertl 0676/866 406 52, 
Leiterin ebz Halbenrain
Veranstaltungsort: Gemeindehaus Raning, Raning 132

Gemüsetigeralarm! - Ernährung der ein- bis dreijäh-
rigen Kinder: „Jetzt ess ´ich mit den Großen“
Termin: Donnerstag, 30.11.2017, 18 bis 21 Uhr
Anmeldung: 
Gabriele Hahnl 0316/8035-1131 oder richtigessen@stgkk.at
Veranstaltungsort: Gemeindehaus Raning, Raning 132

Geburtsvorbereitungskurse 
Jeweils montags von 17.30 - 19 Uhr
im  Gemeindehaus Raning, 8342 Raning 132 
Für den Eltern-Kind-Bildungspass anrechenbar.

Babytreff  Gnas 
Für Eltern mit Kindern bis zum 18. Lebensmonat
jeden zweiten Montag im Monat von 14 - 16 Uhr im Ge-
meindehaus Raning, Raning 132

Die weiteren Termine für 2017:
●  09. Oktober 2017             ●  13. November 2017
●  11. Dezember 2017

Weitere kostenlose, geplante Kurse:

Auf Initiative von Vizebgm.in Elisabeth Triebl 
wurde am 4. Juli ein Bildungskompass im Pfarr-
heim vorgestellt. In dieser Broschüre präsentie-
ren sich alle Bildungseinrichtungen der Marktge-
meinde Gnas.

Informativer 
Bildungsratgeber - 
speziell für Jungfamilien

A
n
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Das Angebot ist kostenlos!



Samuel Johnson ist ungehalten
Lydia Davis
Verlag Droschl
€ 22,00

Ein Paar befürchtet, ihre Freunde könnten 
sie für Langweiler halten; eine Frau führt 
uns vor, wie schwierig es ist, Prioritäten 
im Alltag herzustellen; eine andere möch-
te sich selbst gerne als Nichts begreifen 
und muss entdecken, dass das ein zu hoch-
gestecktes Ziel ist;  ein Bestattungsunter-
nehmen bekommt einen Beschwerdebrief 
wegen sprachlicher Unzulänglichkeiten in 
seinem Werbematerial…
Willkommen in der Welt von Lydia Davis und ihren Stories, die 
manchmal 30 Seiten, manchmal nur eine Seite lang sind und immer 
die Tücken des Verhältnisses von Sprache und Welt behandeln.

Öffnungszeiten der Buchhandlung Praßl/Inh. Christina Domittner
Montag und Dienstag von 8 bis 13.30 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 8 bis 18 Uhr und  

Samstag von 8 bis 12 Uhr

KULTUR 13

Macht und Magie des Buches

Lesen ist Abenteuer im Kopf

Buchvorstellungen:

Der Herbst ist eingekehrt, 
die Abende werden länger, 
und  wir finden wieder ein 
wenig Zeit um ein gutes 
Buch in die Hand zu nehmen 
und zu lesen. Besonders im 
Herbst kommen die meisten 
Neuerscheinungen auf den 
Markt. 
Anfang November wird in 
Österreich bereits das zwei-

te Mal der Österreichische  
Buchpreis verliehen, für 
die besten Erstveröffentli-
chungen - Leseproben gibt 
es bei mir in der Buchhand-
lung.  Jedes Jahr kommen ca 
180 000 Neuerscheinungen  
in deutscher Sprache auf den 
Markt, die Auswahl ist groß 
und für jeden ist das pas-
sende Buch dabei. Natürlich 

kann man nicht jedes Buch 
kennen, aber man lässt sich 
gerne von Freunden und Be-
kannten Bücher weiteremp-
fehlen. 
Deshalb möchte ich gerne 
ab Oktober einen Lesekreis 
organisieren. An diesem 
Abend möchte ich, dass Bü-
cher vorgestellt werden, und 
wir darüber diskutieren, wa-

rum es gerade dieses Buch 
war,  das dich  angesprochen 
hat. Wer Interesse hat, der 
möge sich bitte bei mir mel-
den, den genaueren Termin 
werde ich dann rechtzeitig 
bekannt geben.  
Ich möchte jeden Buchlieb-
haber ermutigen mitzuma-
chen und uns sein Buch  prä-
sentieren.  

Lesekreis

Vom 1 x 1 zum Glück
Rudolf Taschner
Verlag Brandstätter
€ 19,90

Glücksbringer Mathematik?
Der Bestsellerautor und leidenschaftliche 
Mathematiker Rudolf Taschner erzählt 
kurzweilig und unterhaltsam, wie genau 
das gelingen kann. Lösen wir eine Aufgabe 
oder verstehen wir etwas tatsächlich bis in 
die Tiefe, dann sind das besondere und er-
innerungswürdige Momente. Wir leben auf, 
schöpfen Mut und Selbstbewusstsein. Ma-
thematik bereichert unser Leben, unterstützt die Entwicklung unserer 
Persönlichkeit und ist – richtig angewandt – auch in der Schule ein 
wahrer Muntermacher

Trotz Schlechtwetter waren zahlreiche Gäste bei Familie 
Haas, um besondere Künstler aus unserer Gegend zu be-
wundern. 
Der austriakische Theatervagant Ferdinand Pregartner und 
das Gitarrenduo Johannes Rubey und Günther Scherer 
konnten mit ihren Auftritten das Publikum begeistern. Ob 
mit Eigentexten oder von Heinrich Heine die „Waldeinsam-
keit“,  Musik von den Beatles oder Stochelo Rosenberg, für 
jeden war etwas dabei. 
Familie Haas verwöhnte uns mit ihren Produkten, und der 
Abend endete gemütlich.  

Literatur im Grünen
































































































































